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Robinovitch

übereinstimmende Zahlen Da mues en Truckfehler vorlige!

Warum
«Tüend Sie mich bitte undersueche,

Herr Tockter, ob ich Schangse ha,

achzgi z'wärde.»
«Mit Vergnüege! Trinked Sie vill?»

trinken und essen

Sorgen vergessen

«Nüd dah ich wüht !»

«Und wie schtots mit em Aesse?»
«Durchus normal.»
«Rauched Sie öppe au viel?»
«Ganz im Gägeteil.»
«Gänd Sie viel uf d'Froue?»

Täglich
nachmittags und abends

Dancing -Attraktionen

Kt. Gullen

«Aber bitti au, Herr Tockter!»
«Jä, losedzi, guete Ma, worum wänd

Sie dänn äigetli achzgi wärde?»
Karagös

Turmac Bleu:
eine Orient-Cigarette
reinsten Charakters!

19

II1!)S^sin5iimmenc!S ^S^Ieri Vs muss en Ii-uclciskler vorligs!

«lüsiicl Zis micii lzills uncisi-susciis,
i-isi-f Ic»ci<tsr, c>c» icli Zclisncizs lis,
scli^gi ^wärcis.»

«>V>il Vsrgnüsgs! 1>iiii<sci Zis viii?»

ti-inlcsn unci «ssn
5c»»7«ZSN VSsgS!5SN

«klüci cisi; icti wühl !»

«l^nci wis zciilotz mil sm >^S!5S?»

«Ourciiuz normsl.»
«ksuciisci 8is övos su visi?»
«Osii? im (5sgslsii.»
«(?s>ici 5is visi ul ci'ssi-c>us?»

1Äz?ii>'i>

nselnnittsM »»ci »t>en6s

vancing ^ttrskttonen

«/^izsi- lDitti SU, i-tsri- Ic-cicisi- !»

«ts, ic»5sci^i, ciusls /V»s, wc-i-um wsnci
Zis cisnn sicisiii scli^gi wsi-cis?»

Xsrociös

1"urmsc öleui
eine Oricnt-Lixsrette
reinsten Lksrsktcrs!
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